
Steckbrief Gelungene Praxis
_________________________________________________________________________________________ 

Themenbereich 

o Gesundheitsförderung und Prävention

o Wohnen/ Wohnumfeld und Mobilität

o Sozialraum- und Stadtentwicklung im Alter

o Partizipation und Demokratisierung

o Selbsthilfe und Selbstorganisation

o Bürgerschaftliches Engagement

o Digitalisierung

o Vielfalt

o Sonstige: _____________________________
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Erläuterungen Steckbrief Gelungene Praxis 

Kurzbeschreibung 

Was wird gemacht? Beschreibung des Angebots – Kernaktivitäten, 
eingesetzte Methoden und Ansätze. 
Wer soll erreicht werden? Zielgruppe(n) – Stichwort: Vielfalt des Alter(n)s. 
Was soll erreicht werden? Warum braucht es das Angebot? Ziel und 
Mehrwert – Identifizierte Probleme oder Bedarfe, angestrebte Ziele des 
Projekts. 
 

 
Gelingensfaktoren 
 

Warum hat das Angebot funktioniert? In Anlehnung an 
„Qualitätsentwicklung in der Gemeinwesenorientierten Senior/-
innenarbeit“, Kriterien „gute Praxis“ der BZgA, Index Soziale Innovation für 
das Altern 

Ressourcen 

Was wird eingesetzt oder benötigt? Finanzierung, Qualifizierung/Personal, 
Sachmittel 

Ergebnisse und Wirkung 

Was wurde erreicht? Wie nachhaltig sind die erzielten Ergebnisse? Positive 
Effekte, Zahlen/Daten/Fakten (falls verfügbar), langfristige Wirkung und 
Nachhaltigkeit 

 
 
Rolle der Engagierten 
 

Wer beteiligt sich noch an dem Angebot? Wie werden diese Personen 
konkret einbezogen? (z. B. Freiwillige als Organisator:innen, 
Unterstützer:innen vor Ort, Vermittler:innen zu anderen Zielgruppen.) 

Konkrete 
Umsetzungsschritte 

Was wird wie (genau) durchgeführt? 
 1. Vorbereitung: Planung und erste Schritte 
2. Durchführung: Umsetzung  
3. Nachbereitung: Reflexion und Evaluation 

Übertragbarkeit 

Was kann auch in anderen Kontexten funktionieren? Möglichkeiten zur 
Adaption in anderen Kontexten 



Erfahrungen und 
Empfehlungen 

Welche Herausforderungen und (innovative) Lösungsansätze gab es 
während der Durchführung? Was würden Sie anderen empfehlen? 
Herausforderungen während der Umsetzung, Lösungsansätze, Tipps und 
Tricks 

Kontakt und weitere 
Informationen 

Wo gibt es weitere Informationen? Wer ist Ansprechperson? 

Zitat aus der Praxis 

Haben Sie Zitate aus der Praxis? Diese können hier eingetragen werden. 

Bilder oder Materialien 

• Material 1 (Link Hinterlegung) 
• Material 2 (Link Hinterlegung) 
• Material 3 (Link Hinterlegung) 
• Material 4 (Link Hinterlegung) 
• […] 
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